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Rolle ſpielt iſt in eine neue Phaſe getreten Nachdem vor wenigen
er

e

trale Staaten abwehren ſoll Der Londoner Berichterſtatter des

engliſch franzöſiſchen Gegenſatzes ſprach iſt plötzlich in der franzö
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Erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags Der im Voraus zu entrichtende Bezugspreis iſt freibleibend Die Anzeigen
werden nach Millimetern berechnet die Preiſe hierfür ſind freibleſbend Schluß der Anzeigen Fnnahme Fehn Uhr
pormittags Bezugskündigungen ſind ſtets nur bis zum 20 jeden Monats zum Schiuß des laufenden Monats zuleſſig
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Poincares neue Tattik
Dip omatiſches Schachſpiel
Deutſchland und die franzöſiſch engliſchen Gegenzüge

Das große politiſche Spiel zwiſchen England und Frankreich
in dem das Ruhrgebiet eine weſentliche wenn auch nicht alleinige

Tagen erſt die letzte draſtiſche engliſche Note an Frankreich bekannt
wurde und man allgemein wieder von einer Verſchärfung des

ſiſchen wie in der engliſchen Preſſe eine Aenderung der Spiel
taktik eingetreten Jn Frankreich taucht in dem Gaulois der
ſeine Jnformationen gewöhnlich von Poincaré perſönlich erhält
die Darſtellung auf Frankreich würde bereit ſein das Ruhrgebiet
ſchon vor Abtragung der deutſchen Schuld zu räumen falls ihm
glaubwürdige Sicherungen für die Zahlungen geboten werden
Wenn die alliierten und neutralen Staaten der Anſicht ſeien daß
die Befreiung des Ruhrgebietes für ihre wirtſchaftlichen Jnter
eſſen unerläßlich ſei ſo müßten ſie Frankreich Garantien für die
Deckung ſeiner Forderungen bieten gegen die das Ruhrgebiet
geräumt werden könnte Dies wäre allerdings ein außerordentlich
geſchickter Schachzug Frankreichs Die franzöſiſche Politik ſchöbe
damit die Frage der Ruhrbeſetzung auf die Baſis der Repa
rationen als beſte Verſchleierung ſeiner tatſächlich annexionfſtiſch
imperialiſtiſchen Ziele Daß die Uebernahme ſolcher Garantien
durch die alliierten und neutralen Mächte eine unabſehbare
Verzögerung der Löſung herbeiführen würde weil
zwiſchen den alliierten und neutralen Staaten darüber wohl
ſchwerlich ſobald eine Einigung erzielt werden kann weiß und
will die franzöſiſche Politik

Jn England pariert man dieſen Schachzug mit einem neuen
Plan der wie ein Zugeſtändnis an Frankreich aus
ſehen kann in Wirklichkeit aber allein den franzöſiſchen Gedanken
der Uebernahme der Garantien durch England und andere neu

W T B drahtet nämlich aus London folgende Jnformation

Was die von den Alliierten geforderte Kontrolle der
deutſchen Reparationszahlungen betrifft ſo wird nach eng
liſcher Anſicht nicht für unmöglich gehalten daß zu dieſem
Zweck eine Kommiſſion vielleicht finanziellen Charakters im
Ruhrgebiet belaſſen wird Angeſichts der Möglichkeit auf
der Grundlage eines ſolchen Planes zu einer Vereinbarung
zu kommen ſcheint wie von engliſcher Seite betont wird die
Frage der ſchiedsgerichtlichen Entſcheidung über die Legalität
des franzöſiſch belgiſchen Ruhrunternehmens in den Hinter
grund gerückt zu ſein

Das letzte iſt beſonders intereſſant denn die Rechtsfrage des
Ruhrunternehmens iſt für England eine beſonders ſtarke Waffe
in der diplomatiſchen Auseinanderſetzung mit Frankreich Die
Veröffentlichung des Rechtsgutachtens der engliſchen Kronjuriſten
war ein ſtarker Zug der engliſchen Politik den ſie jetzt wieder
zurückgenommen hat um ihn im geeigneten Augenblick wieder zu
gebrauchen Die Aufwerfung der Rechtsfrage hat übrigens ein
ſehr intereſſantes Ergebnis gehabt denn der Temps ſchreibt in
einem biſſigen Gegenvorſchlag es möge dem Haager internatio
nalen Gerichtshof auch die Frage vorgelegt werden ob der Ab
ſchluß eines auf den vierzehn Punkten Wilſons beruhenden Paktes
den Signatarmächten des Verſailler Vertrags ein Recht gäbe
unter die zurückzuzahlenden Beträge auch die Penſionen mit auf
zunehmen Der internationale Gerichtshof würde vielleicht bei
einer Ausſprache über dieſe Frage dazu beitragen die Ver
pflichtung Deutſchlands zu reduzieren und durch
dieſe Tatſache die Bezahlung der wirklichen Reparationen er
leichtern Die Anſprüche Englands würden dann allerdings in
der Rückzahlung verzögert und herabgeſetzt werden Für Deutſch
land kann es nur angenehm ſein wenn von engliſcher und fran
zöſiſcher Seite möglichſt viele Rechtsfragen vor das
internationale Schiedsgericht gezogen werden
Zuletzt muß dann der ganze Betrug der vierzehn Wilſonſchen
Punkte der Welt offenſichtlich werden

Die franzöſiſche Politik aber hat noch einen weiteren
Schach zug gemacht Franzöſiſchen Journaliſten wurde an maß
gebender franzöſiſcher Stelle erklärt daß die Regierungserklärung
Streſemanns Gedankengänge enthalte die für die
weitere Entwicklung nicht ungünſtig ſeien Poin
caré wird in den nächſten Tagen in Charleville auf die Aus
führungen des Kanzlers Streſemann antworten Die deutſche
Politik hat dieſer Lage gegenüber allen Anlaß auf der Hut zu
ſein Es beſteht gerade im gegenwärtigen Augenblicke die größte
Gefahr daß die beiden Großmächte Frankreich und England ver
ſuchen werden Deutſchland untereinander auszuſpielen Denn
in der franzöſiſch engliſchen Auseinanderſetzung iſt die franzöſiſche
Geſte einer möglichen franzöſiſch deutſchen Verſtändigung eine ſehr
ſtarke Drohung Hinter dieſer Verſtändigungsgeſte aus Paris
ſteht aber an tatſächlichen Verſtändigungsvorſchlägen nichts
Wenn die liberalen Blätter wie auf Kommando in Paris jetzt
den Gedanken eines deutſch franzöſiſchen Wirtſchaftsabkommens
gloſſterten dann ſteht demgegenüber das was Tardieu im Echo
National erklärt der indirekt die politiſche wirtſchaftliche und
finanzielle Hoheit Frankreichs im Ruhrgebiete fordert Es iſt
nicht anzunehmen daß Poincars wagen wird ernſthaft eine
Politik zu treiben die die ſchroffſte Oppoſition des wachſamen
Gegners Tardien hervorruft

Die deutſche Außenpolitik tut gut augenblicklich möglichſt
wenig von ſich reden zu machen Reichskanzler Dr Streſemann
hat geſagt daß das Haus in JZaze en ig Ozh nung zu

bringen die beſte Außenpolitik ſei Und in der Tat
Nur ein innerlich gefeſtigtes Deutſchland kann bei der Ausein
anderſetzung zwiſchen Frankreich und England eine andere Rolle
ſpielen als die ausgeſpielt zu werden

Die schwenkung

Erklärungen über den paſſiven Widerſtand

London 17 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die geſtern
verbreitete Meldung aus Paris wonach Poincaré die Abſicht
habe Deutſchland eine Antwort zu erteilen wird heute von allen
Pariſer Berichterſtattern der Londoner Blätter in irgendeiner
23 beſtätigt Manche behaupten daß Poincarsé in ſeiner
Sonntagsrede bereits Gelegenheit nehmen wird Erklärungen
über den paſſiven Widerſtand und den Abbau
der Ruhrbeſetzung zu geben die geeignet wären dieLage des Kabinetts Streſemann zu erleichtern wenn es zu Repa
rationsverhandlungen kommen ſollte Andere Meldungen be
ſagen daß Poincars ſeine Sonntagsrede auch zu einer Polemik
gegen die unfreundlichen Teile der letzten engliſchen Note be
nutzen werde während die franzöſiſche Note die Anfang nächſter
Woche in London überreicht werden wird ſich nur mit voölkerrecht
lichen Erörterungen über die Beſetzungspolitik und die Schuld
frage befaſſen wird

Poincars ſoll fernerhin die Abſicht haben ſeiner Note an
England eine Denkſchrift beizugeben in der auseinander
i wird daß er nicht heabſichtige im Ruhrgebiet zu
leiben bis die letzten Reparationszahlungen geleiſtet

wurden ſondern daß ſich die franzöſiſche Regierung ſehr wohl
vorſtellen könne daß die Beſetzung des Ruhrgebietes durch
andere wirkſamere Garantien erſetzt werden könne

Cooldges Abſage an Enropa
Kein Nachlaß der interalliierten Schulden

Kurz nach dem Tode Hardings war man in eingeweihten
Kreiſen jenſeits des Ozeans der feſten Ueberzeugung daß der
Nachfolger des Präſidenten gegenüber Europa eine viel ab
lehnendere Haltung einnehmen würde als dieſer Der neue Prä
ſident Coolidge der dem konſervativen Flügel der republikani
ſchen Partei angehört hat dieſe Vorausſagen ſchnell in Erfüllung
gehen laſſen indem er nämlich in einer ſoeben gehaltenen Rede
vor amerikaniſchen Journaliſten betonte

die gegenwärtige Regierung Waſhingtons denke nicht daran
irgendwie an europäiſchen Ereigniſſen teilzunehmen ſich in
Verhältniſſe der alten Welt einzumengen oder gar einem
ſeiner Gläubiger die Schulden zu erlaſſen

Coolidge hat die bei ſeiner Rede anweſenden Journaliſten
gebeten ſie mögen ſeine Rede nicht wörtlich bringen
da er noch im Parlament darüber zu ſprechen gedenke Aber be
reits ein kleiner Auszug zeigt zur Genüge welche Richtlinien der
Nachfolger Hardings in ſeiner Politik in der nächſten Zukunft zu
befolgen gedenkt Amerika lehnt es ab in europäiſchen Fragen
als Schiedsrichter aufzutreten für England oder für Frankreich
Partei zu nehmen ſich irgendwie an Löſungen zur Reparations
frage zu beteiligen ſofern eine entſprechende Einladung nicht zu
gleich von allen beteiligten europäiſchen Völkern ergeht und iſt
ferner nicht bereit Frankreich oder Jtalien irgendeinen Teil ihrer
amerikaniſchen Schulden zu erlaſſen Auch England m unter
allen Umſtänden ſeine Schulden in vollem Umfange erfüllen

Ein Schreckſchuß
Proteſt der Reparationskommiſſion gegen die Goldanleihe

Paris 17 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die Repa
rationskommiſſion veröffentlicht eine Note worin erklärt wird
daß die von Deutſchland beſchloſſene Goldanleihe mit dem Artikel
238 des e Vertrages in Widerſpruch ſtehe Die Repa
rationskommiſſion behält ſich ausdrücklich jedes Prioritätsrecht
auf deutſche Einnahmequellen vor die als Hypothek auf die Gold
anleihe dienen ſollen

Findet ſich jemand in Deutſchland der dieſen Einſpruch gegen
eine Goldanleihe tragiſch nimmt Nein Auch bei der Auf
legung der mißglückten Dollaranleihe vor einem halben Jahre
hat ſich die Reparationskommiſſion blamiert ſo gut ſie eben
konnte Warum ſoll ſie ſich nicht eine Neuauflage dummen Ueber
eifers leiſten Sachlich konnte ſie damals ihre Haltung auch durch
rabuliſtiſche Auslegung des Verſailler Vertrages nicht recht
fertigen Wenn ſie diesmal dieſelben Paragraphen zitiert was
ſich zeigen wird wenn ihre Note im Wortlaut vorliegt dann hat
ſie ſich ſelbſt ein Armutszeugnis ausgeſtellt Die Note hat
ſchließlich ja einen ganz anderen Zweck An einen Erfolg
glauben die Männer der Repko die auf Poincarés Befehl han
delten ſelbſt nicht Er ſoll auch gar nicht erzielt werden weil
Poincaré ja andere Mittel und Wege finden wird um dem deut
ſchen Volke neue Fußtritte zu verſetzen Bleibt nur das eine die
Note ſoll ein Schreckſchuß für die neue Regierung und für den
dummen Michel ſein Aber wir haben uns Gott ſei Dank ſeit
langem abgewöhnt vor jedem Stirnrunzeln an der Seine zu
erzittern und windelweich um Gnade zu flehen Das war ein
mal Poincars und ſeine jungen Leute in der Reparations
kommiſſion ſollten es nachgerade auch wiſſen

Ktiſis im mikteldeutfchen Zeitungsgewerbe

Halle a 17 Auguſt Die Jeitungsverlage von ganz
Mitteldeutſchland haben hente beſchloſſen wegen des nnerfüſl
baren Tariflohnes von 35 Millionen Mark an der Spitze heute
ollen Buchdruckergehilfen zu kündigen und die Betriebe zu ſchließen
Es ſoll verſucht werden
zu
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Hkurmzeichen am Rhein
Teuerung Geldmangel Kommuniſten und Sonderbündler

Mitarbeiter

Am Rhein 16 Auguſt
Jn ſeltſam verzerrtem Lichte im engſten Sinne des Worts

politiſch wiederholen ſich im beſetzten Gebiete Unruhen von
denen uns die ſpärlich überkommenden Nachrichten aus den Groß
ſtädten und vom platten Lande Mitteldeutſchlands melden Auch
wir am linken Rheinufer haben unſere Lebensmittelkriſen in
denen ſich eine regelloſe Maſſe der Geſchäfte bemächtigt und ihrem
blinden Zerſtörungstrieb freien Lauf läßt Jn Aachen vor
allem in Krefeld und in dem benachbarten Uerdingen ging es
in den letzten Tagen heiß und hoch her Zugleich wanderten an
dere Scharen erwerbsloſer Arbeiter und Angeſtelſten denen das
Daſein als Rentner bei Cuno wie im Volksmunde bis
her die Ruhrhilfe heißt nicht mehr genügt hinaus aufs Land
um an Ort und Stelle Kartoffeln auszupuddeln und dem Bauern
den erhofften ungeheueren Gewinn zu entziehen All das aber
erſcheint regelloſer und daher weit gefährlicher als drüben in
Binnendeutſchland weil hier keine Schupo der kleinen Truppve
blauer Polizei zur Hilfe kommen kann Die Belgier die hier ſeit
faſt fünf Jahren hauſen haben ja vorſorzlich die Mehrzahl der
ſtädtiſchen Polizei entwaffnet die nun nahezu wehrlos den kom

Von unſerem rheiniſchen

muniſtiſchen Horden gegenüberiteht Die eigentlichen Hüter der
Ordnung aber die Belgier ſelbſt ſtehen Gewehr bei Fuß und
ſehen ruhig den Plünderungen zu Wie ſtolz verkündet wird
halten ſie ſich in dieſem häuslichen Zwiſt der Deutſchen unterein
ander ſtreng neutral um ſpäter um ſo beſſer im Trüben
ſchöpfen zu können

Jn der Tat ſteht ja das deutſche Bürgertum in dieſen
ſchweren Tagen hier wie überall in dem von Franzoſen und
Belgiern beſetzten Gebieten

im Kampf gegen zwei Gegner Von der einen Seite drohte
Kommunismus und Bolſchewismus zunächſt noch in der ab
geſchwächten Form der völligen und zwangsweiſen Saziali
fierung auf der anderen ſteht der außenpolitiſche Feind

bereit ſeinen Schutz gegen die Pflicht der Unterwerfung aufzu
drängen Selbſt die Treuhänder regen ſich ſchon die Land und
Volk zunächſt reif machen ſollen für die höheren Reize der
romaniſchen Kultur und Wirtſchaft Nicht zufällig mehren ſich
in dieſen Tagen die öffentlichen Kunvdgebüngen und
geheimen Zuſammenkünfte der Sonderbündker
die noch am letzten Sonntag eine große Vertreterſitzung in Bonn
unter wirkſamer Unterſtützung durch die franzöſiſche Beſatzungs
behörde abhielten Vor allem iſt überaus bezeichnend daß ſich in
dieſen Verſammlungen ſo weit ſie auch anderen Sterblichen zu
gänglich ſind die Vertreter der Syndikaliſten eifrig für
die Sache der Sonderbündler einſetzen hinter deren
ſchlicht bürgerlichem Gewand ſie mit Recht den echt revolutionären
Kern wittern Die blutigen Tumulte aber in Aachen und in dem
benachbarten Alsdorf in Krefeld und Uerdingen wurden von
Syndikaliſten geſchürt und geleitet wenngleich ſich hier wie bei
den Putſchen der Sonderbündler die eigentlichen Drahtzieher in
kluger Vorſicht zurückhalten

Nicht minder ſtark ſpürt man den Einfluß beider Kräfte bei
den Unruhen die der Mangel an Zahlungsmitteln
hier wie drüben im Reiche verurſacht Zu der allgemeinen Not
die durch ſäumige Lieferung der Reichsdruckerei und durch kleinere
Teilſtreiks in den Hilfswerken der Provinzen entſtehen kommt
hier die ſcheinbar wahlloſe in Wahrheit wohl berechnete Be
ſchlagnahme durch die Franzoſen die immer aufs neue
ganze Transporte an der Grenze abfangen Lohnzahlungsſtellen
für Ruhrhilfe ausheben oder zu ſogenannten Requiſitionen in
den Gemeindekaſſen und Prnae ihre Zuflucht nehmen Jn
dieſen Tagen noch da ſchon der allgemeine Mangel geradezu
gerichtsbekannt iſt häufen ſich derartige Fälle ſo daß die Städte
bereits zu

ſchrankenloſem Druck von eigenem Notgeld gegriffen haben
Billionen über Billionen werden in Auftrag gegeben und
wohl der Gemeinde die rechtzeitig das Heſtellte Geld aus

der Druckerei zurückerhält
Das Schlimme iſt auch dabei daß ſich die Oeffentlichkeit nach und
nach vollkommen an Geldſcheine gewöhnt die mit dem Reich nur
mehr die Aufſchrift der Reichsmark zu tun haben und lediglich in
einem kleinen eng begrenzten Gebiete Gültigkeit beſitzen Würde
heute die Landesbank der Rheinprovinz oder ein anderes der
artigs Jnſtitut Erſatzgeld in unbedingt nötiger Menge drucken
ſo würde man das bereits als einen ganz weſentlichen Fortſchritt
begrüßen denn augenblicklich ſcheinen buchſtäblich die alten guten
Zeiten wieder zu kommen da man im heiligen römiſchen Reiche
rheinaufwärts mit unzähligen Einzelgeldzeichen zu rechnen hatde
und in dem kleinen Herzogtum Naſſau noch vor hundert Jahren
annähernd fünfzig verſchiedene Währungsmöglichkeiten von Ort
zu Ort und von Herrſchaft zu Herrſchaft wechſelten Der ganze
wirtſchaftliche Aufſchwung der für uns bisher mit dem Ausbau
des preußiſchdeutſchen Zollvereins geſchichtlich verknüpft war iſt
aufgehoben und vergeſſen Nimmt es unter ſolchen Umſtänden
wirklich Wunder wenn man von franzöſiſcher Seite und aus dem
Munde der Sonderbündler die Einführung einer rheiniſchen
Währu ng als das Allheil mittel preiſen hört Nicht
zufällig erſcheint auch dieſer Köder wieder an der Angel die man
uns Rheinländern von Paris aus darreicht Selbſt

die Journse Jnduſtrielle und andere ernſthafte Blätter die
ſich den früheren Lockungen mit der rheiniſchen Mark dem
Ruhrtaler und dem rheiniſchen Franken gegenüber immer

recht ablehnend verhielten nehmen jetzt gerade dieſen Ruf um
ſo nvachdrücklicher auf

weil in der Tat ihnen der pſychologiſche Moment zu einem
Stnatsſtreich gekommen ſcheint Selbſt im Hauptquartier
Düſſeldorf bringt man im Publikum die neuerli BeſetzungM an ganz ernſthaft mit ſolchen Jianen in Ver
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haben ſollte findet man ſich doch nur außerordentlich ſchwer
hinein zumal die wenigen einheimiſchen Zeitungen doch nicht alles
Wiſſenswerte über den neuen Wechſel der Regierung in Berlinund über das poſitive Programm Streſemanns zu dringen ver
mögen Ob es Sturmzeichen ſind die am politiſchen Himmel des
re Gebiets und ganz Deutſchlands erſcheinen wir
wiſſen es nicht Aber wir haben gelernt auf alle Anzeichen
argwöhniſch zu achten in denen ſich eine neue aktive Rheinland
politik Frankreichs anzukündigen ſcheint Fünf Jahre Fremd
herrſchaft ſind gerade in dieſer Hinſicht nicht ergebnislos auch
für die außenpolitiſche Erziehung und Einſicht der Rheinländer
geblieben

Unruhen in KRüſſelsheim

Darmnſtadt 17 Anguſt Eig Drahtmeldung Da ſich in
Rüſſelsheim ein Ausſchuß der Erwerbsloſen unter kommuniſtiſchem
Einfluß gebildet hatte der zu Gewalttätigkeiten aufreizte wurden
geſtern abend etwa 25 Mann Gendarmerie aus der Um ebung
nach Rüſſelsheim entſandt die mit einigen Bürgern die ſich zur
Verfügung geſtellt hatten die Ordnung aufrechterhalten ſollten
Die Havupträdelsführer wurden feſtgenommen Die Erwerbs
loſen der benachbarten Jnduſtrieorte die alarmiert worden waren
verlangten die Freigabe der Verhafteten Die Polizei wies ihre

Korderung zurück Die Erwerbsloſen fuhren darauf durch den
Ort plünderten mißhandelten einige Einwohner und nahmen
12 angeſehene Bürger als Geiſeln feſt Die Erwerbsloſen und
Kommuniſten wollen ſie nur gegen Freigabe des verhafteten
Aktionsausſchuſſes auslöſen Ein Verſuch der Regierung Schupo
nach Rüſſelsheim zu entſenden ſcheiterte an dem Widerſtand der
franzöſiſchen Beſetzungsorgane

Franzößſche Raubchromik

Dortmund 17 g 73uL Eig Drahtmeldung Die Druckerei
Krüwell und Ruhfuß in Dortmund iſt heute unter Mitnahme von
300 Millionen Mark Notgeld der Stadt Herne und drei Milliarden
Feichsmark wieder von den Franzoſen geräumt worden Jn

r die a das i Notgeld unmittelbar vor
de ausgabe un ie zur Herſtellung des Geldes dienendePlatten beſchlagnahmt r 2 Heer dienenden

Glatter Diebſtahl
Herne 17 Auguſt Eig Drahtmeldung Die Requiſitionen

in Möbelgeſchäften dauern an Jn den letzten Wochen ſind aus
den Städten Gelſenkirchen Bochum Reckliſighauſen und Herne
mehrere Schlaf und Wohnzimmer ſowie Küchen und Herde fort
geſchafft worden Die Sachen ſind ſeinerzeit unter der Begründung
angefordert worden daß die Benutzung der franzöſiſchen Regie
züge durch das deutſche Publikum die Heranziehung weiterer
franzöſiſcher Arbeiter erforderlich mache und daß für dieſe und
ihre Familien Wohnungen bereitgeſtellt werden müßten Mangeht nicht fehl in der Annahme daß es den Peavzeſen lediglich

auf die Erfaſſung von Sachwerten ankommt nachdem die Koks
und Kohlenvorräte zur Neige gehen

Sanktion für den Düſſeldorfer Brückenkopf
Parjs 17 Auguſt Eig Drahtmeldung General Degoutte

hat als Strafe für das Bombenattentat am 4 Auguſt
durch das vier franzöſiſche Soldaten und 3 Ziviliſten verwundet
wurden für den Brückenkopf Düſſldorf jeglichen Verkehr mit
Fahrzeugen ausgenommen ſolchen in ärztlichen Dienſten verboten

s Deutſche wegen Sabotageverdachts verhaftet
vBrüſſel 17 Auguſt Eig Drahtmeldung Die Sicherheits

polizei hat 15 Deutſche wegen angeblicher Sabotage verhaftet Esſind 5 Bomben und zahlreiche Waffen beſchlagnahmt worden

Ein Helfershelfer der Franzoſen
Elberfeld 17 Auguſt Eig Drahtmeldung Nach einer

Beſprechung mit dem Regierungspräſidenten Grützner in Barmen
wurde der Düſſeldorfer Großinduſtrielle Kommerzienrat Max
Falk Leiter des Rheinhandelskonzerns wegen dringenden Ver
dachtes der Begünſtigung der Beſetzung verhaftet und ins Unter
fuchungsgefängnis nach Elberfeld gebracht Der Verhaftung liegt
iolgender Tatbeſtand zugrunde

Seit längerer Zeit wurden durch einen Serben Land
witſch von Franzoſen beſchlagnahmte Waren in Mengen
aufgekauft und weiter befördert Falk iſt dringend verdächtig
dieſe Weiterbeförderung der Waren begünſtigt zu haben

Der Haftbefehl gegen Falk wegen Hehlerei konnte nicht auf
recht erhalten bleiven weil es nicht möglich war in der geſetzlich
vorgeſchriebenen Zeit von 24 Stunden Belaſtungszeugen aus dem
veſetzten Gebiet herbeizuholen Da das Verhalten Falks den
dringenden Verdacht eines Verſtoßes gegen die Ver
ordung des Reichspräſidenten vom 17 April 1928
rechtfertigt wurde die Angelegenheit dem Oberpräſidenten in
Münſter zur Verhängung der nach dieſer Verordnung zuläſſigenSchutzhaft oder Aufenthaltsbeſchränkung zwecks Verhinderun er

Rückkehr Falks ins beſetzte Gebiet übergeben Der Oberpräſident

Anverſtäudliche Preſſehetze
Die Deutſchvölkiſchen auf dem Kriegspfad gegen Streſemann

Berlin 17 Auguſt Eig Drahtmeldung Der
preußiſche Jnnenminiſter Sevpering hat den Reichsausſchuß
der deutſchen Betriebsräte mit ſeinen Unterausſchüſſen u a
auch den Berliner Fünfzehnerausſchuß aufgelöſt

Die innere Zerriſſenheit unſeres Volkes iſt wohl das bedauer
lichſte und bedrückendſte Zeichen in der Rot unſerer Tage Die
Kommuniſten ſetzen ihre Hetze zum Aufmarſch für eine neue zweite
Schlacht fort Jhre Blätter überſchlagen ſich in radikalen

Purzelbäumen während bei den Maſſen doch ſo langſam Vernunft
einzukehren ſcheint Es iſt wohl das erſtemal daß wir in dieſem
Zuſammenhang dem preußiſchen Jnnenminiſter das Zeugnis aus
ſtellen können Er hat richtig gehandelt als er den Reichsaus
ſchuß der deutſchen Betriebsräte einen jener Herde von denen
das kommuniſtiſche Gift ausgeht auflöſte Es iſt geſchehen
hoffentlich mit genügender Tatkraft ſo daß es ſich erübrigt Be
trachtungen darüber anzuſtellen daß ſchon ſeit langem dieſe
Sowjetfiligle reif für einen ſtaatlichen Eingriff war ebenſo wie
die geſamte kommuniſtjſche Preſſe Es wäre verkehrt wollte man
täglich das regiſtrieren was dieſe ſich an Hetzereien leiſtet weil
man ihr damit unverdiente Ehre antun würde

Etwas anderes iſt es daß die Tonart der deutſchvölkiſchen
Preſſe in den letzten Tagen ſeit Antritt der Regierung Streſe
mann die Grenzen der nicht nur durch das Ausnahmegeſetz zum
Schutz der Republik ſondern vor allem durch einfach menſchliches
Anſtandsgefühl erlaubten Kritik überſchreitet Wir ſind die
letzten die nicht an Fehlern einer Regierung gleich wie ſie zu
ſammengeſetzt iſt Kritik üben würden Aber die Regierung
Streſemann iſt ſo jung hat überhaupt noch keine Gelegenheit ge
habt Taten zu zeigen daß eine Stellungnahme im kritiſchen Sinne
einfach nicht möglich iſt Trotzdem fallen von deutſchvölkiſcher
Seite Worte die wir lieber in den Spalten der Zeitungen einer
Partei vermißten von der wir die Ueberzeugung haben daß die
Vaterlandsliebe und treue ihrer Mitglieder über alle Zweifel
erhaben iſt Die Deutſche Zeitung hatte unter der Ueber
ſchrift Deutſchlands Feinde für Streſemann ausländiſche
Zeitungsſtimmen zuſammengeſtellt und dazu bemerkt

Eine weitere Kritik über dieſen deutſchen Kanzler
erübrigt ſich Die Feinde haben ſein Todesurteil ge
ſprochen

Wegen dieſer Anrempelei wurde das Blatt für drei Tage ver
boten Jm Deutſchen Tageblatt des Herrn Wulle heißt es über
Streſemann

Das nachnovemberliche Parlament hat ſchon manche
Blüte getrieben Scheidemann Müller Franken und Joſeph
Wirth Aber die ſchönſte Blüte noch ſchöner als Erz
berger mit der er gewiſſebeſitzt noch ſchöner als Erzhberger iſt die
neueſte ſtolze Blüte des Parlaments iſt die
Blume der Blumen Herr Streſemann Es
waren das alles Blumen die ſterben mußten wenn ſie
blühten Und auch Herr Streſemann wird ſterben müſſen in
ſeiner Blüte und wenn er noch ſo ſchön duftet wie eben nur
Streſemann

Wie die Nationalliberale Korreſpondenz berichtet hat der
völkiſche Literaturprofeſſor Bartels öffentlich der Hoffnung
Ausdruck gegeben daß Streſemann ſeinen Mann finden
werde Dieſes frivole Wort, ſagt dazu das volksparteiliche
Organ iſt für verhetzte Gemüter leider eindeutig genug
Streſemann hatte nach ſeiner Reichstagsrede die Preſſe gebeten
ihm ſein Amt das er unter troſtloſen Verhältniſſen aus Verant
wortungsgefühl übernommen hat nach Möglichkeit zu erleichtern
Der Wunſch iſt aus nationalen Gründen berechtigt und bedeutet
noch lange nicht eine Eindämmung einer ſachlichen Kritik oder
die Forderung nach Aufgabe einer grundſätzlichen ſcharfen
Gegnerſchaft zu einer Regierung zu der man kein Vertrauen
haben kann Eine unſachliche perſönliche Tonort aber wie ſie in
den Zitaten beliebt wird iſt nur zu geeignet die eben abgeflauten
Unruhen aufs neue zu beleben und die Beruhigung im Wirt
ſchaftsleben die ſich ein ganz klein wenig bemerkbar macht zu
zerſtören

Gehalts und Lohnerhöhung für Stagtsbedienſtete

Berlin 17 Auguſt Eigene Drahtmeloung Die Verhand
lungen im Reichsfinanzminiſterium mit den Spitzenorganiſationen
der Reichsbeamten und Angeſtellten ſowie Arbeiter haben zu
folgendem Ergebnis geführt Jn Ortsgruppe A wird der Stunden
lohn ohne Ortslohnzulage für die vierte Auguſtwoche bei den
gelernten Arbeitern 351 000 Mark und bei den ungelernten
Arbeitern 327 000 Mark betragen Bei den Begmten iſt der Teue
rungszuſchlag ab 17 Auguſt auf 13 320 Proz feſtgeſetzt worden

Das Grubennnglück in Amerika
113 Bergleute ums Leben gekommen

RNeuyork 16 Auguſt Das Grubenunglück in Kemmerer im

in Münſter hat nunmehr gegen Falk die Schutzhaft verhängt

eeennnnnS nende

Staate Wyoming über das geſtern ſchon kurz berichtet worden iſt
ſtellt ſich in ſeinen Folgen als geradezu kataſtrophal heraus Zur

r T

Hans Peter Kromm der Lehendige

ine Geſchichte von Ufer zu Ufer
von Johanna Wolff

15 Foritſetzung Nachdruck verboten
Tya Da bin ich nun, tat das Männlein mit der tiefen

Stimme den Mund auf und nahm den braunen Strohhut vom
Kopfe und ich ſoll beſtellen Jetzt wäre es ſo weit Der Mund
klappte wieder zu der Ankömmling ſtand wie er ftand

Bleibſt du nun hier fragte Peterle und rückte dienſt
fertig einen Schemel herzu Er hoffte der Fremde würde den
Ranzen ablegen den er auf dem Rücken trug Was mochte der
enthalten So ein ſonderbarer alter ex Ranzen dermußte doch etwas ganz Wundexſames in ſich Weg

Aber der Dunnerklaas blieb ſtehn hielt die Hände über
ſeinem Knotenſtock und jah mit kleinen klugen Augen von der
Frau zu dem Kind und wieder zurück Und das verbräunte
Runzelgeficht wurde immer heller Da die großen Leute ſchwiegen
kam der Bub zu Wort er hatte den ſonderbaren Ruf der Mutter
aufgefangen tanzte auf einem Bein um das Männchen herum
und ſang in ſelbſtgemachter Weiſe Dunnerklaas r Dunner
tlagas Sich herzuſchiebend raunte er zuletzt Du ich mag dich
leiden Jch dich auch tönte es im Baß zurück

Da griffen die Kinderhände nach den Arbeitshänden über demKnotenſtock und das liebe dicht an das en drängend
fragte Hans Peter Warum heißeſt du ſo

Der Mann reckte den faltigen Hals der Kopf kam hervor
Und ſtand ganz richtig über den Schultern und auf dem Kopf
waren dicke aſchblonde Haare ganz glatt wie angeklebt man

weſen können der Dunnerklaas hätte eine Lehmkappe
aufgeſetzt

heiße wie ich heiße kommſt du mit wirſt du es früh
zenug erfahxen Und dann ging der Kopf wieder zurück

ndlich hatte ſich auch die Mutter zuſammengefaßt ſie zog
den Fremden in das Wohnſtühchen und es ging ein Hindundher
von Worten und Reden die das Kind nicht verſtand

Jch ſoll beide mitbringen ſagte dex kleine Mann die
Frau und das Kind das Kind von dem Bild die beiden zu

et machte eine rer um ein großes und ein
kleines Weſen anzudenten ſie kommen nicht mehr ukecht allein

ſich ſo Ordentliche Dienſten halten ſich zum Haus wie die Katzen

iund die Große die gewirtet hat die u nicht mehr lange
und eher wollte ſie nicht ſchier 9 wen v

Wer iſt jetzt bei den Tanten fragte Merete bewegt ſi
wüſſen doch betreut werden wenn es ſo mit ihnen ſteht

Wer ſoll da ſein Brigitte iſt da und Antje auch die tun
was ſie können und ſo gut ſie s verſtehn

Brigitte und Antje Die waren ja ſchon damals da,
ſagte die junge Frau verwundert

Freilich waren ſie da And da bleiben ſie Das gehört

ich auch
Merete kochte Kaffee und ſie ſaßen zuſammen am Tiſch

Doch ſein Brot holte der kleine Mann aus dem Ranzen Land
brot Das war dunkel und roch ganz anders als Stadtbrot
eigengebacken Und die Wurſt war eigengemachte MettwuxſtDunnerklaas legte das Nahrhafte vor den Buben hin der langte

zu und es mundete ihm
Peterle lief fort und ſuchte in der Kammer herum fuhx iw

alle Winkel und kam endlich wieder er ſetzte etwas Dunkles auf
die Tiſchplatte und lächolte dazu als hätte er eine Entdeckung
gemacht

Den großen
bracht

s kommt darauf an, meinte Dunnerklaas gleichmütig
Du haſt Schäftenſtiefel und die Hoſen haſt du wohl einge

ſteckt weil s ſchmutzig iſt Peterle ſeufzte Schäftenſtiefel waren
ſchon lange ſein Traum

Komm mit da ſtehn noch welche kleine von mir die können
dir paſſen

Jetzt regte ſich das Dunkle auf dem Tiſch die Schildkröte
e welche die Fiſchhändlerin dem Kleinen zum Geſchenk ge

macht
Das Schalentier reckte den faltigen Hals und zeigte den
ſpitzen Kopf die kleinen Aeuglein gingen nach rechts und nach
links als Dunnerklaas ſie berührte zog ſich der Kopf zurück
Das iſt Röschen ſie tut gerade wie du ſagte Hans Peter und

ſein Blick glitt von der Schildkröts zum Dunnerklaas Wenn ich
nach den Schäftenſtiefeln kamme bringe ich Röschen mit und
wenn du ſo dein Geſicht verſteckſt ſage ich zu ihr tu mal den
Kopf heraus tu mal den Kopf heraus

Ein luſtiges kleines Lachen fuhr aus des Männleins Mund
Du biſt aber ein Kluger dul Haarige Hände faßten zu und

hoben das Kind gradauf bis zur Stubendecke emnpor
Du biſt aber ſtark du

Das Knechtlein ſchmunzelte und ſtreckte ſeine ehnigen Arme
aus Sollſt mich mal bei den Pferden ſehn Dre haben wir
und ein Fohlen Tja Alſo Schäſtenſtiefel drei Pferde und ein

Stock haſt du aber nicht zum Hauen mitge

Zeit der Exploſion die wahrſcheinlich durch eine Dynamitpatron
verurſacht wurde waren 138 Arbeiter in der Grube Hiervor
konnten 25 lebend zutage gefördert werden während die übrige
113 nur noch als Leichen geborgen werden konnten Der Tod iſt
durch Erſtickung eingetreten da giftige Gaſe auftraten ſowie auch
durch Ertrinken da die Pumpanlagen verſagten

Zuwangspenſionierung kirchlicher Würdenträger in Sachſen Di
ſächſiſche Regierung hat den Landesbiſchof Dr Jhmels und den Präf
denten des evangeliſch lutheriſchen Landeskonſiſtoriums Dr D Böhme
zwanspoenſioniert Die kirchlichen Behörden haben ſich wegen der Mei
nungsverſchiedenheiten die ſich aus dieſer Zwangspenſionierung ergebe
haben an die Reichsregierung gewandt

Erhöhte Poſttarife ab 24 Auguſt Die neuen Poſtgebühren werden
wie wir hören am 24 d M in Kraft treten die Fernſprech und Telſe
grammgebühren gelten dagegen ſchon vom 20 d M ab Der ſpätere
Beginn der Gültigkeitsdauer für die übrigen Tarife hängt mit den tech
niſchen Schwierigkejzen bei der Kern der neuen Poſtwertzeichen
zuſammen Man wird ſich vorläufig mit Ueberdrucken behelfen doch ſind
auch ſchon Marken mit den neuen Werten in Auftrag gegeben

Zurnen Sport und Dpiel
FußbalHtädteſpiel Halle Magdeburg

Morgen Sonnabend werden ſich beide Städte im friedlichen Wert
kampf auf dem 98er Sportplat gegenüberſtehen Bisher konnt
in den meiſten Zuſammentreffen Halle den Sieger ſtellen und nur in
ganz ſeltenen Fällen blieb Magdeburg in Magdeburg ſiegreich Nach
dem her die Spielſtärke der Magdeburger in letzter Zeit ganz weſen
lich zu genommen hat was wiederholt durch die Spiele der Verein
mannſchaften beider Städte unter Beweis geſtellt wurde darf wohl
morgen mit einem ſpannenden Kombvf gerechnet werden in dem unſere
Verlireter wohl die beſſeren Ausſichten haben aber trotzdem nicht ohne
weiteres als Sieger anzuſprechen ſind Daß auch unſere heimiſche
Mannſchaft für ganten Thort ſorgen wird dafür bürgen die Namen von
Kagemann Grüneberg Böhme Burghardt Bettge Heinemann Keller
Förderer Bräutigam Rehn Arlt Jedenfalls iſt die Elf auf allen Poſten
gut beſetzt wenn auch ſonſt durch die in Holland befindlichen Wacker
fpieler ſchließlich der eine oder andere Spieler hätte ausgewechſelt werde
können Die Magdeburger haben im Torwart rechten Verteidiger
Mittelläufer ſowie im Mittel und halblinken Stürmer ihre beſten
Kräfte Mit Rückſicht auf die zeitig einſetzende Dunkelheit iſt der Spiel
beginn auf 6 Uhr feſtgeſetzt

Sportfrennde ſchlagen Boruſſia mit 3
Geſtern Donnerstag trafen ſich auf dem Boruſſiaplatze an der

Pauluskirche der Platzbeſitzer und Sportfreunde Das Spiel nahm nich
den erwarteten Ausgang denn nach Abpfiff des Spiels mußte ſich der
Kreismeiſter mit 3 geſchlagen bekennen Sein Mittelläufer Beiige
der in der Städtemannſchaft gegen Magdeburg mitwirken wird fehl e
Für Wanderer von den Sportfreunden war einer ihrer Junioren ein
geſprungen Die nicht ſehr zahlreichen Zuſchauer bekamen ein durchaus
vornehmes vom Schiedsrichter einwandfrei geleitetes Spiel zu ſehen
Die Sportfreunde waren meiſt leicht im Angriff Das erſte Tor ſchoß
Boruſſia bis Halbzeit aber erzwangen Sportfreunde den Ausgleich und
nach Halbzeit führten ſie mit 1 Dann gelang es den Boruſſen ein
Tor aufzuholen dem aber Sportfreunde ſofort ein viertes Tor entgegen
ſetzten Dann ſchoſſen die Boruſſen ihr letztes der drei Tore unter denen
ſich ein Elfmeter befand der wegen Hand im Strafraum verwandeſt
wurde Auch Sportfreunde bekamen einen Elfmeter zugeſprochen die
ſchließlich noch ein fünftes Tor erzielten dem der Kreismeiſter nichts
mehr entgegenzuſetzen vermochte

Vom Dentſchen Fußballbund
m Oktober hält der Deutſche Fußballbund ſeinen Bundestag

in ünchen ab Die Spiele um den Fußball Bundespokal 1923 2
beginnen am 14 Oktober mit der Vorrunde für die die Ausloſung be
reits vorgenommen wurde Es treffen ſich in Hamburg Weſt und
Norddeutſchland in Königsberg Brandenburg und Baltenverband
in Breslau Mittel und Südoſtdeutſchland während
Süddeutſchland ſpielfret iſt

Rennen zu Horſt Emſcher Köln a Rh Preis der Knappen
1 Fataliſt Reiß 2 Jmperialiſt Blenler 3 Kanlquappe Tot Sieg
35 10 Platz 12 12 13 10 Ferner Tänzer Balinur Haeckeſs Nichte
Lucifer II Preis vom Enmſchertal 1 Leitho Br Saria 2 Taifun
Steffen 3 Domherr Tot Sieg 31 10 Platz 18 41 10 Ferner

Tullhahn Tappenburg Einerlei Bergbau Preis 1 Lindenwirtin
Unruh 2 Seejungfer Buchmann 3 Willkür Tot Sieg 814 10 Plaß

24 44 22 10 Ferner Peter Waſſerturm Dedea Numen Föhn Caſſierer
Senator Horſter Criterium für Zweijährige 1 Teufelskerl W Eicke
2 Anmarſch Bleuler 3 Mannesmut Tot Sieg 60 10 Platz 6
13 10 Ferner Schneewolke Horſter Jubliäums Preis 1 Freigeiſt
E Wermann 2 Matador H Jentzſch 3 Allah Tot Sieg 39 10

Platz 17 16 24 10 Ferner Traben Fokker Sabotage Liebhaber
Horſt Kritiſcher Tag Sonnenkönig Preis von Gelfenkirchen J Ma
zeppa W Wodke 2 Mißgunſt R Reiß 3 Trauerweide Tot Sieg
18 10 Platz 14 15 10 Ferner Rondo Knuſperchen Wonika
Lycaon Rennen für Dreijährige 1 Prinz W Eicke 2 Jdealiſt
Bleuler 3 Schneekönig Tot Sieg 33 10 Platz 18 16 10 Ferner

Abendröte Erlkönig Ottvkar

98 er Sportplatz Morgen Sonnabend 6 Uhr
Stäcktespiel

Mageäebuarg Halle
Peterle trug dem Ranzenmann ſeine Freundſchaft an und erſt
nachdem dieſer Bund geſchloſſen ſtellte Merete Fragen uüher
Fragen und Dunnerklaas beantwortete ſie abgebrochen
oder mit dem guten kleinen Lachen wie es eben ſeine Art war
Denn Art hatte er und zwar eine ganz eigne für ſich

Der Hof ſagte er und reckte den Hals aus den Schultern
ſoweit er konnte daß obenauf der ſpitze Kopf ſtand mit den
kleinen blauken Augen wirklich ſehr ähnlich wie bei Röschen

Da muß ein Erbe ſein ſprachen diele Augen und glitten zu dem
Buben hinüber der den rn Knotenſtock im Zimmer um ver
trug wie ein Zeichen der Macht

Da muß ein Erbe ſein tönte es weiter in Frau Meretes
Gemüt Auch ihre r hafteten an dem Kinde Soklte das die
Antwort ſein auf ihre Gebeke Kümmerte der Herrgott ſich wirt
lich alſo um ſeine Geſchöpfe daß er eingriff wenn die rechte et
gekommen

Wieder ſchob ſich Peterle zu dom fremden Mann Und du
ibſt mir wirklich die c und läßt mich auf dem
checken reiten und zeigſt mir wie das gſepie trinktDa fuhr der Gefragte hoch auf Aber Menſch glles gehört

ja dein ich hin doch nux dex Dunnerklaäs und gehöre
um Hof Fürs Arbeiten weißt du Ackern ſind Säen umd
reſchen und dann Holzhacken ünd Torfmachen und nach dem

Vieh ſchauen
Hans Peters Augen wurden immer größer Du kannſt aber

mächtig viel Er zupfte die Mutter am Kleid Jch will hin
und auch Torf machen und Röschen ſoll auch mit Und wir
wollen nach dem Vieh ſchauen

ger e r das h SDie Mutter umfing ihren Jungen faſt mit Leidenſchaft
Kindermund Gottesmund t ihm die Hand Petarle

So legte ſich die ſchmale Kinderhand in die behgarte
Schwielenhänd des Knechtleins Und wyjje ein Schwur ging s
dabei über das Runzelgzeſicht Und auch die Frau wird eine
gute Hoffrau ſagte der Dunnerklaas

Weiß man das ſo gewiß lächelte Merete
So was weiß man immer Und was Ottchen die Große

iſt die hätte mir wohl was Schriftliches mitgegeben aber ſeit
dem Schiaganfagll will s nicht mit der Hand und die kleine Stein
häuſerin, er tippte ſich an die Stirn dio et nie mitgezählt
Als das Knechtlein die Lippen n ah es alt aus un
jung jn man hätte ſeine Jahre beſtimmen könnenDer iſt huzlig eg der ve ene ehper von ihm
r ver t LeutGeſicht mit auf die Wert je
racht

eboren,

at ſein
UAnd der Mann mußte es wiſſen denn er hatte das

Fohlen Welcher Junge wäre dafür nicht zu haben geweſen Kläschen aus der Nottaufe gehoben ortſ folgt
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